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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1897 Breitenbach II : TTC 1961 Burghasungen 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV 1897 Breitenbach II gegen den 
TTC 1961 Burghasungen

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Plaß / Uffelmann nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC 1961 Burghasungen im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV 1897 Breitenbach II. Das Heimteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV 1897 Breitenbach II nun ein Punkteverhältnis von 12:
6 und der TTC 1961 Burghasungen ein Punkteverhältnis von 10:8 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dietrich / Dung überzeugten im
Doppel gegen Löhle / Botsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen Punkt für das Team vor
Augen gaben Kalem / Jakob bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Plaß /
Uffelmann noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Chancenlos waren im Anschluss Krause / Krause gegen
Hoffmann / Welker nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Dennis Dietrich Mario Löhle in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Steffen Plaß kam Sebastian
Dung nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ufuk Kalem seinem Gegner Simon
Uffelmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes,
in dem Kalem mit 0:11 förmlich unterging. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Krause
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias Botsch hinnehmen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Sieg von
Stefan Krause gegen Roman Welker konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Klaus Jakob bezwang Manfred
Hoffmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Mit nur einem
Satzverlust ging Dennis Dietrich gegen Steffen Plaß durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 42 Bällen endete und
an Dietrich ging. Mit 1:3 verlor dann Sebastian Dung seine Partie gegen Mario Löhle. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Ufuk Kalem beim 3:2 gegen Matthias Botsch, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Keinen
Punkt beisteuern konnte Michael Krause im Spiel gegen Simon Uffelmann, das 0:3 verloren ging.
Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Stefan Krause und Manfred Hoffmann, ehe
sich der Gastspieler mit 8:11, 11:3, 13:11, 6:11, 8:11 durchsetzte. Klaus Jakob überzeugte im Match
gegen Roman Welker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Dietrich / Dung hatten gegen Plaß / Uffelmann wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
kaum eine Chance. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1897 Breitenbach II tritt dabei geben den SC Söhre 2018 -
Söhrewald an, während es der TTC 1961 Burghasungen mit dem GSV Eintracht Baunatal zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach II

Doppel: Dietrich / Dung 1:1, Kalem / Jakob 0:1, Krause / Krause 0:1 
Einzel: D. Dietrich 2:0, S. Dung 1:1, U. Kalem 1:1, M. Krause 0:2, S. Krause 1:1, K. Jakob 2:0 

 TTC 1961 Burghasungen
Doppel: Plaß / Uffelmann 2:0, Löhle / Botsch 0:1, Hoffmann / Welker 1:0 
Einzel: S. Plaß 0:2, M. Löhle 1:1, M. Botsch 1:1, S. Uffelmann 2:0, M. Hoffmann 1:1, R. Welker 0:2


